
Grssts Barizains!
in Allen taun.

Neue wohlfeile Güter-
Smith und Krämer

se soeben den allbekannten Stohrsstand des Mas.
Joshua Hanfe, am slid-westkichen Ecke de« Markt-

V>erecks in der Stadt Allentaun bezogen haben, und
das> sie vor einigen Lagen von Philadelphia und New-
«rk, einen herrtichen Stock Giitcr erhallen und aus-
gepackt haben?-und sie laden da» Publikum ein bei
ihn«,» anzusprechen und ihren ausgedehnten Aorrath
tn Augenschein zu nehmen?denn das Besehen keile!
ja nichts.?lhr Stock besteht aus den schönsten, besten -
»i»d geschmackvollsten

Trocken-Waareit, Grozereien und
QnienS^Waaren.

De e sti - G iiü t? l?,

I»n allen Stvlc« und Pätterns. schicklich fllr die
Zahrszeit-»folche ats schwarz« und collerirle Seide,
oll» Arten DelaineS, De Begr. französische Merinos,
Coburg Tuch, Alpaea, Plaids. Belvet, Vinghaiiis.
yriuts. alle« wohlseil zu verkaufen bet

Smith und Krämer.
Schawls! Scbawl!

Ein herrliche« Assortiment Schawls. passend für
Vi« lahrszeil ?kommt und sehet für Euch selbst?lhr
könnt in dieser Hinficht für nichts fragen das» sie nicht
haben- "lies wohlfeil zu verkaufen bei

Smith und Krämer.
MannS-Gütcr.

Schwarze?, braunes und blaues Tuch ren allen
Preißen, alle Arten Casstmeres, Satlin-tS von allen

Karben. Tweeds, Kenwckv Jeans. Saltin und Sei-
len, WMnzS. Seidenkcluet-Westings und kurz alles
das nur »erlangt werden k«vn. wohlfeil zu verkaufen
Hei

Smith und Krämer.
Kaushalt-Gtttcr

Eine herrliche Auswahl MuSlins, Scheetings, ?i-
-cklngs, Ehecks, Tischtücher, Irisch Linen, BlänketS,
Marseiles, O.uiltS, u. s. w., das schönte Aflorteiiient
das je in Allentaun war, und ungeheuer wohlfeil zu
»erkaufen bei

Smith und Krämer.

Grozereien.
Sie halten auch immer ein vollständiges Afforte-

ment Grozereien?alle Artikel die sie bisher gehalten
kabea.?lhr Vorrath Zucker, Coffee, Molasses. Ge-
würse. T>iee, Rosinen. Schnitze, Käse. u. s. w.. ist
»virklich nicht z» Übertreffen und ist daher so ganz
billig j» kaufen bei

Smith und Krämer.
Quiens-Waarcn.

Ein großer und wohlausgcsuchter Stock von Glas
«md Quiens - Waaren in SeltS oder beim Stiick.
wohlfeil zu rerkaufen bei

Smith und Krämer.
Spiegel! Spiegel I

Bon allen Größen und Preißen, wehlfeil zu shaben
»»i

Smith und Krämer.

Salz Sal;! Salz l
Gemahlenes Liverpool Salz in Säcken oder beim

Muschel. Aschton feines Salz, Dairy Salz in kleinen
Säcken, zu »erkaufe» bei

Smith und Krämer.
Cärpet und Oel-Tuch.

Noden Oeltuch von jeder Breite. Oel Schedes,
s!is»-O«hl»lcher, Sliegen-Oebllücher, alles vom Be-

fiel» und nach dem neuesten Sti'le, zu verkaufen bei

Smith und Krämer.

Makarelen.
No. ?. 2 und 3 Makarelen in ganzen, halben und

«iertel Bärrels?ein herrlicher Artikel und ganz

Smith und Krämer.
März 24. "qbv

Bonnets! Bonnets!
Zu den Sädies möchte ich nun sagen, da da« Frilh-

jahr sich nun geöffnet hat, daß auch der Bonnctstohr
der Mr«. Stopp und Co. in vollem Bloom gecssn-t
worden ist, und zwar mit eine», herrlichen Assort«-
ment von neuem Slvle Friibjahrs- und Sommer-

Nonnets. die soeben von Philadelphia und NeuiM
««gelangt sind, solche als

/EUMMFancy Crape, Seidene,
Lace und Fancy Neopolitan,

Dunstable u. EnglifcheSplilt-
Stroh « Bonncts, Fiäis, Lä-

schönerten französischen Stils.?

Ferner ein große« Affortement von französischen und

«iiiheiinifchen Blumen, Bändern, etc.?Trauerbon-
netS sind immer auf Hand. Wenn ihr neue und

säshionable Bonnels wünscht, so ist dies der Ort an-

zurufen ?indem wir täglich die neuen Swls erhalten
»on N'.iyork und Philadelphia. Seid so gut und

rufet an ehe Ihr Eure Einkäufe macht, es ist zu Eu-
rem Bortheil, indem wir unsere Güter 25 pro Cent
wohlfeiler verkaufen können und wollen als irgend
«in anderer Schap in Allenlaun kann.

Alte BonnelS werden aukgebeßert so daß sie

B.??and-Milliner werken an den Vroß-
VerkiufS Eity-Preisien mit Gütern versehen. Ber-
gesiet den Ort nicht, es ist derselbe No. 3Z West Ha-
milion-Straße in Allenlaun, Pa.

MrS. Stopp und Co.
Mär, 24. nq°>?

Dr. Walton s
Amerikanische P illen.

Freude f»lr die Leidenden !

Jung Amerika Siegreich!
Ein« kleine Schachtel von Pillen eurirt Sil aus

IM Fällen. Kein Balsam, kein Mereurv. kein bö-

ser Geruch des AthemS.keine Gefahr der Entdeckung.
Zwei kleine Pillen eine Dosis ohne Geschmack und

acte», so daß der Patient sich selbst so sicher euriren

kann, als durch den Ralh des geschicktesten Wundaiz»
»es, und viel beßer als durch den Rath solcher, die nur

Wird nach irgend e'nem Theil des Landes geschickt,
wenn an Dr. D. G. Walton, No. I-'it, Nord 7.
Straße, unterhalb der Race, Philadelphia, gesandt

wird. Keine sind ächt, wenn die Schachtel» nicht
die geschriebene Unterschrift, D. Ä. Walto». Eigen-
thümer, angebracht haben.

Dr. Wallon'S Verfahren gegen Selbff-Mißbrauch.
Schwachheit, ie., ist gänzlich verschieden von den ge-
wöhnlichen Bebantlungen. Er ha! Hunderle von

Zrlii.l, zu halirn b.i '
AB. Mo er.

Sehet nnd .Höret!
Immer größer, schöner und wohlfeiler!

tLi» ungeheuer großes Asiortement
Von Frühlings - Güter.

Die Neue Firma
Gut!) und ttocder,

Stohrhaller in der Stadt Allentaun,

Ihre Absicht ist schnelle Verkäufe und nur kleine

Ihe Sio6
"

Trocken-Waaren, Grozereien, Quienö-
Waaren, u. s. w., ist wirklich ein herr-
licher und wird nirgendswo in dieser
Stadt übertroffen.

LädieS Dreß - Güter.
Sie haben «ine herrliche AuSivahl schwarze und

eollerirte Seiden. Delains, Bcrege De LainS, Sawns,
Gingha »S. BrilliandS, De Bege, Poult De
Seil RopeS, Scheppard Plaid, Aanev Prints, Dreß
Trnnmings, Marseilles und Gleevcs, Hals-

Guth und Nöder.
MannS Drest - Güter.

Französische und üb-rhaupi alle Arten, Qualitäten
und Farben von Tuch. Doeskin Eassimeres, K enlucki'
ZeanS, Tweed, und kurz alles wonach man indiesem
Zache fragen kann und alles ist billig zu erhallen bei

Guth und Röder.
Hauölialt - Artikel.

Ein« herrlich« Auswahl Linen - Checks, gebleichte
und nicht- gebleichte Muslin«, gebleichte und unge-
bleich!« Scheetings, Sicking, Mnnels, Linen und
andere Tischtücher, Towling, u. f. w., alles ganz un-
gewöhnlich billig zu verkaufen bei

Guth und Nöder.
Grozereien!

Ihr Affortement Nrozereien ist ganz besonders un-

übertrefflich. und besteh, aus Zucker, Caffee. Molasses
u. f. w.?ferner haben sie herrliche Makrelen, Salz,
Sihnil!-. Pfirsich-Schniye. Rosinen, Kss, Erackers.
Lima Bol'nen, Thee, Ebokolod«, Spices, u. f. w.,
alles weit billiger als gewöhnlich zu verkaufen bei

Guth und Nöder.

OnienSwaaren ""d Spiegel.
Ihr Assortiment dieser Waaren ist in der Thai

glänzend, und sie fühlen versichert daß fi« niemand in
diesen Güter untervcrkaufen kann.

Guth und Nöder.

Cärpet und Oel-Tuch.
Alles was in diesem GefchäftS-Zweig verlangt wer-

den kann, trifft nian ebenfalls bei ihnen an, und sie
geben die Versicherung daß außerhalb den Seestäd-
ten diese Artikel niemänd wohlfeiler verkaufen kann,

KS-Alle Arten der gewöhnlichen LandcSproduk-
ten werden im Austausch für Waaren angenom-
men, und dafür der höchste Marktpreis erlaubt.

Guth und Röder.
Die Daukabstattuttg.

Sie statten dem Publikum ihren »nzeheuchelten
Dank ab für bereits genoßen« Kundschafi, und bitten

fühlen versichert daß sie in Hinsicht der Güte der

Waaren und der billigen Prei? alle befriedigen kön-
nen.?Rufet daher an und überzeugt Euch von der

Wahrheit des Obengesagten?denn das Besehen kostet
ja nichts, und die Güter werden alle ganz gerne ge-
zeigt.?Vergehet den Ort nickt, es ist derselbe No. v,
West-Hamilio» Straße, In Allentaun.

Guth und Röder.
Mär, Sl. »>,bv

Oö ist souderbar
und doch ist es wahr,

daß di« neulichen harten Zeiten unsere junge Leute

schloßen haben, das Lümshalten anzufangen, und wie

es jetzt schejnr wird dieses Frühjahr ein stäikerer Au-

e'/u
TtoHr,

QueenSwaaren, Delf oder Crockerie ?so wie
Stein-, Erden-, Brittannia, Glas- und gel-

ben Waaren, und Lampen,
im allgemeinen Gebrauch sind?und zwar an Prei-
sen weit niedriger als dieselben früher in Lecha Co.
gekauft werden konnten?ehe der

Allentauu China Stohr
geöffnet worden ist. Wir haben nun auf Hand und

'zu verkaufen den nieist ausgedehntesten und verschie-
denartigsten Stock der je dem Publikum zum Verkaus
angeboien wurde. Wir empfangen auch regelmäßig
große Lorräthe von den spätesten und meist gesuchten

PatlernS, um die immer zunehmende Nachfrage bei
uns zu befriedigen. Und da wir unsere gar,e Auf-
merksamkeit daraus gerichtet hallen in großen O.uan-
lltälen zu kaufen, und dadurch öfters sich einstellen-
den in den Citie« vorzubeugen.^ so können

Lampen-Geschäft
eingeführt, welche durch Certificate nun in unsern
vänten ron wohlbekannten Bürgern von attenZbei-

Einsachkeil, Reinheil und Helligkeit deS Lichts. Zli-
, re Vor,üglichkeit besteht zum Theil aus einer sonder-
l bar«» Einrichiung. wodurch alles Material in Flam-
men verwandelt und nichts für Rauch übrig gelaßen
wird. Ict» kann dadurch «in Licht inacdcn welches

Parwr-^ln^
Alleutaun <ski»a Ttokr,

> Aslle Arten von Sägen, Meißeln, Terel nnd nol!'-
! »- wrnUaeS Tchreintt-Hcfchirr, zu baben bei
l I-B. M»l«r. !

Neue
Frühlings - Waaren.

Wolle und Burdge
stiltzung öffentlichen Dank ab Uiid hoffen durch Ange
bot guter Waaren an den billigsten Preisen auf eine

Neuen Stvhr,

terhalb dem Marktplatz/Hamilto» Stra? in Allen-

No. S
Daselbst eröffnen wir gegenwärtig einen splenditen

Stock von Frühlings-Gütern,

Schwarze Seide, Feine ChallieS
Fäney Seide, MouS DelaiuS,
Farbige BeregeS, Berege Deining,
Ginghams, Schawls, LawnS, Alpacas,

ÄiantillaS, CollarS u. s. w.
Wie auch ein volles Affortement von

LädieS Trauer-Waaren,
von den besten Sorten Dreß - Irinche«, Strümpfe,
Handschuh« ie.

Vollständig
mit einer vollen Auswahl von Waaren für Männer

Tuch, Cassimere, Cassinett, baumwolle-
ne Hosenstosse, Tweeds, u. s. w.,

sammt gebleichter und brau-
nen MuSlinS, Checks,

und Linen,
alle« vom besten Malerial und zu de» niederster.
Preisen.

Schmalz. Schinken Speck und andere
Produkte werden im Austausch für Waaren ange-
nommen und der höchste Marktpreis dafür erlaubt.

Durch den Verkauf der besten Waaren an den bil-
ligsten Preisen hoffen sie auf fernern Zuspruch.

Wolle und Burdge.
Allentann. März Ni. 1853.

Grozereien.
Ein herrliches Afforleinent von Grozerie«. als Zu-

cker, Eaffee, Svrup, Zhee, Schinken, Beef, Gewürze,

Wolle und Burdge.
nnd Oeltnck.

4-I-g-»nd 8-1 Hloor Oeltuch der besten Werfer
tigung. 4-5-und ö-1 Tisch Oeltuch.

Venetian, Haar und eine Verschiedenheit anderer
CärxelS zu verkaufen bei

Wolle nnd Vurdge.
M akrelen.

S?o. 1, 2 und 3, in z. j und ganzen Bärrel«, zu

Wolle und Burdge.

Salz! Salz! Salz!
Gemahlenes und feine« Salz zu verkaufen beim

Sack oder Büschel, am Stchr von

Wolle und Burdge.

QnienS-Waaren.
Ein volles Affortement in Sctts, beim Dutzend

Wolle und Nurdge.

Spiegel! Spiegel!

Wolle und Burdge.
Allentaun. Mär, ZI. nabv

Der alte Marmorhof
In Ällentann.

Hamilton Straße, schräg gegenüber Hagenbuch'S
Gasthaus.

Eisenbraun nnd Ncuinan,

Verfertigen an obigem wohlbekanntem Standpla-
pe, a ll e S o r t c » M r a b st e i n e, mit eng-
lischer und deutscher Schrift und mit jederlei
Verzierung; auch verrichten ste allerlei
Marmor und Sandstein-Arbeiten,
als Mantels, Treppen, Schwellen, U. s. w., zu
herabgeschte» Preißen.
Dankbar für die bisherige Kundschaft, hoffen

sie durch pünktliche Bedienung auf eine stete Fort-
dauer und Vermehrung derselben.

I. D. Eisenbraun,
Enos Neuman.

Mar, 2-!. nqkMsaW

Nene Güter,

gut- n. KaMU-MlNlllsllktnr
No. 25, West Hamilton-Straßc, Allentaun,

ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stock
der schönsten/desten und neunwdigstcn
Hüten, Kappen und allen Arten Früh-

jahrs- und Sommer-Hüten
versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigen Preisen, als sie in den Seestädten unserer
Union verkauft werden können. Ihr Stock ist
jeßt ganz neu. und die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeit über-
troffen werden ?und da sie den einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich darauf »erlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Verkauf hallen. Ihre Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion, und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-
trogen finden.

»S'Zie sind dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, März 31. nqbv

Bibel-Niederlage.
Die Lecha Cauntv Bibel-Gefellschaft hat ihre

Niederlage im Buchstohr zum ?Lecha Patriot" in
Allentaun, wo Bibeln und Testamente in verschie-
denen Sprachen zu den billigsten Preisen zu haben
smd.

Mord! Mord!

Joseph Stopp von dieser Stadt,
hier verließ für Neuvork, Boston und Philadelphia,
mit weniger als PI!Z,OVi) in Gold und Silber, um

Wohlfeilen Bargeld Stoh?

Frühlings- uud Sommer-Güter,

Straße, in Allentaun, Pa, Kein« harte Zeiten an
dem wohlfeil«» Bargeld Slohr. ?Sehet hier Lädies,

Nahe 12,990 Aärds Dreß-Seiden,
Don allen Farben und Preißen von 37 Cents

bis 82 per Jard; nahe !3vg Frühlings- und

Preisten von 75 Cents bis das Stück. ?

Gleichfalls eine große Lot fchwarzscidene und
Tipet Merino Schawls. ?Ebenfalls nahe t(><l

weiße Crape Schawls, plain und begränzt, von
55, bis 825 das Stück. ?Ferner, etwa

MrdS neue Style Delains, Berege Delains,
DucalS, Pesstans, Lawns, u. s. w., von Kt
Cents und aufwärts?also nahe an IWO Pa-
rafols und Regenschirme, von 13H zu 55 das
Stück. Gleichfalls l? Schubkarren und 2
Karrenladungen von wohlfeilen Kattunen, und
etwas weniger 7(1l> Duzend Strümpfe und
Handschuhe, an 3 Cents und von da aufwärts
das Stück.?Ebenfalls etwas weniger als 3VOO
Lädies und Herren gewöhnliche und embroidered
und Fäncy gekränzte Halstücher, von Kt Cents
bis zu 83 das Stück. ?Ferner nahe an IIZV
Duzend LädieS schwarze MittS von allen Prei-
ßen. Also nahe 7l)öt> LädieS embroidered
CollarS von 4 Cents bis S 3 das Stück. ?

Gleichsalls ein schönes
Affortement Trauer

Von allen Benennungen, so wie Dreß-TrimmingS
und FringeS, ein großes Assortement wobifeii
für Bargeld.?Ebenfalls nahe !7,VOi) Aärd
gebleichte und unzebleichte MuSlins von jbis
2j Uard breit ?eine große Lot Bctt-Ticking,
Tischtücher, Towling, Checks, GinghamS, Fen-
ster-CurtainS, Oel-SchädeS, u. f. w. Also
eine ungeheure Lot

Güter für Männer und Knaben,
Von allen Arten, nämlich fllr Röcke, Westen und

Hosen von 6 i Cents bis zu 86 per Aard.?
Gleichfalls fertig gemachte Kleider an halb
Pieiß. ?Er hat auch für junge Haushälter ei-
ne große Lot Cärpets, Boden- und Tisch.Oel-
tuch.?Ferner

Glas- und Quienswaaren, Spiegel, :e.
alles wohlfeil für Bargeld.

Gleichfalls für alle Arten von Haushälter, Alt
und Jung, Reiche und Arme, Hohe und Nie-
dere ?alle die Geld haben und sich daraus
verlaßen zu Essen um gut zu leben können
Makrelen erhalten von l bis li)v Casksln j,
oder j und ganzen BärrelS. ?Ebenfalls Haler
eine splendide Lot Zucker von bis zu Il>
Cents das Pfund. Ferner Molasses an öj
Cent per Ouart, besteriSyrup l2j CtS. per
Quart und der beste Back-Syrup der je in Al-
lentaun gerollt worden ist. ?Also herrlicher Ho-
nig, Caffee, Thee, Chokolode, Käs, Besen,
Rice, Schultern, HamS, Lard, gctrocknele Früch-
te u. s. w.

Stopps wohlfeilem Sargeld S olir,

Mär, :!l. ' i'q''v

Ein großes Werk für Agenten!

50 Jahren in Ketten!

IX>a>, sagt die presse?

kaum weglegen können bis er «S durchgelesen hat. ?

R. Era. Waschington, D. D.

Ein« Erzählung eigner Erfahrung wie die obige.

Buch ist wirklich werth daß es geUsen wird.?Mission
lLin Agent für jedes Caunty,

wird sogleich verlangt, welcher dasselbe als reisender

85g bis SIVO per Monat verdienen.
Das Werk ist sehr s^L»^ gedruckt und gebunden,

«l festgesetzt.
t We

H. Danton, HcrauSgtber.

Mär,
°^

Vieh-Pulver.
DuvopS berühmtes Biehpulver für Pferde und

Esel, wofür in Frankreich eine Medaille, ln Lon-
don das erste Premium und bei der lepten Lccha
Caunl» Ackerbau Ausstellung ebenfalls das erste
Premium zuerkannt worden ist, verfertigt durch
C. G Hirner, wurde soeben erhalten und ist zu
»erkaufen in dem Buchstohr von

Ae<k, Guth und Helfrich.
Novemk'er 25. 1837.

und Mabel», auch Gabeln allein, Löffei
tüchlerftScie, Sichtschreren, Krauthobeln.Schee

r«n, Taschen- und Schlachtmeffern, Zleischwaagen unt
»-der« zum HauShaN nijthig« Artikel, zu baben bei

B. M,s«r

Grofte Vargttins!
Die Unterzeichneten sind neulich ron Ncurork und

Philadelphia zurück gekehrt, und empfangen nun täg-

bereits erdalienen (Atiler befindet sich ein herrliche«
Affortement vön

LädieS' KreH-Küter«
als AlpacaS, Dcbege, Challi, Berege Delain«, Du-
cals, Crape De Spang, und alle Farben von Dreß-
Seiden, welche« alle« billig fllr Bargeld angeboten
wird bei

Grim, Neuinger und Co.
N?annS-<Yütcr.

?>osem-Eollars. Hemdestoffe, und überhaupt ein volles

Assortiment Mannk-Giiter. zu erhalten bei
Grim, Neninger und Co.

Schwarz Seidene MantillaS

Grim, Neninger und Co.
ScbawlS l ScliawlS!

Grim, Neninger und Co. .

(Grozereien.

Grim, Neninger und Co.
Makarelen

Grim, Neninger und Co.
Salz! Salz! Salz!

Grim, Neninger und Co.
Spiegel! Spiegel!

Grim, Neninger und Co.
Earpets und i^cltucl»,

von allen Benennungen, Preißen und Qualitäten,
.'Z-Plv und 2-Plv Bruffel- und Rug-Cärpet?, so wie

auch ein volles Affortement Siiegin-Eärpets,?Fer-
ner, alle Arien lisch und den aller:

Grim, Neninger und Co.
QnicuS-Waaren.

und Oiiiens-Waaren. von allen Qualitäten, an den
niedrigsten Preißen zu erbalten bei

Grim, Neninger und Co.
Allentaun April 7. 1858. nq'>v

Armond,
Letzthin von der tsitn Paris,

anderer Arzt^on^seinem Alter?

Dr. De Armond'S Pillen für Frauenzimmer,

N. r?.?Verheiratete Damen sollten diese Pillen

Dr, De Armond'» Herren und Damen Stäik-
ungS-Pillen,

beugende t i>len, H 5 per Bor ; Herren und Damen
Starkungs-Pillen, H 5 per Bor.

Die Hillen sind mit voller Anweisung in einer ge-

" Arr?l --»> I
1()()<) Thaler verlangt.
Obige Summe wird unverzüglich verlangt, wo-

für Versicherung auf liegendes Ligenthum, welches
3 Mal die obige Summe werth ist, gegeben wer-
den kann. Das Nähere im Buchstohr zum

Lccha Patriot.
April 7. : nqZm

Neue Waaren

Am Bolks-Ttohr,
No. 4l Nordost-Ecke der Achten und Hamilton

Straßen, gegenüber Hagenbuch'S Gasthaus,

I. S

DaS Besehen kostet nichts und man kann sich di
durch von der Wahrheit des Gesagten überzeugen. I

D. H. Schlauch.
Ladies Dreßgüter.

l.n Pr-ißen. wol,lf.il zum V.rkm.f^-I
Herren Güte r.

D. I. Schlauch.
Groceries! Groecries!

D. I. Schlauch.
Q.uiensw a a r e n.

D. I. Schlauch.
Spiegel! Spiegel! Spiegel!

D. I. Schlauch.
Carpets und Oehl-Tuch.

D. I. Schlauch.
Salz?

D. I. Schlauch.
Neue a k t e l e n.

D. I. Schlauch.

Ein herrlicher Stock

Sommer Guter.
Breinig, MW und Nreinig,

Z.'on Sommer Kleider

Geschmackvollen Kleider - Haus

Kurz, all« Arken Artikel, die für Sommer-Klciler
verlangt werden können.

Die berübnileste Zbalsache in auf Breinig,

Billiger verkaufen, als irgend einige
der andern ;

Stock von
8

Halstücher, Hemden, CollarS.Scnimer-Strlimpfe,
Unter-Hemden, Unter-Hofen von alle» Aiten

Art gehalten n?irl>.
Rufet an und sehet ihre Güter, »he Ihr senfi-re

indem ste versilbert füblen daß all« dieselbe eine z<-

l'.r!!'er>- lel!n>erslli^unA zcllen sie^ibren

Breinig, Neligh und Breinig.
April 21. rqk>»

Papier! Papier!
Alle Arten Brief-, Commereial-, Note-, Cap-

Pack- und Fenster-Papier, soeben erhalten und gar
billig zu verkaufen im Buchstohr von

Kcck, Guth u. Helfrlch.

Zustand der Allentaun Bank, Juni 7,1858.
Capital-Stock,

. . . KlkiO.VN» Ol'!
Umlauf, .... 15,7,«25 »«!
Depositen,

. <
. . Sö,4lS l!'>

Schuldig an ÄankeN, . . g.870 2U
Schuldig der Republik,

.

Unbezahlt« Dividende, . - S!iÄ tili
Discenlös. - .

. . t.M7 27
Profit und Verlust. . , 358 2t>
Contingcnt Zond, ,

. 4 6,NUO (X)

O2

Diseontirt« Bills. . - . . K2WM7 l
Schuldig von Banken, .

... »8,177 <
"Noten u. thecis von andern Banken, I4,Ki>7 l
Sp«cie, ... - z
Suspense R«chnung, .... ?
Protest R«chnung, '

GMI.SS7 t

* Noten und Ch«cks ven antern Banken sind gleich im Werlh mit Kpeeie.
Ich bescheinige, daß da« Obige eine wahr« Darstellung ist von den, wirklichen Zustande der Bank a

Lharlea U?. Looper, Casslrer.

I.F. Rnbe,


